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1 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             
8.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 
Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von Forschung, 
Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken mit dem 
Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Neurologie mit der           
Kennzahl: 4224/12, voraussichtlich ab 2. Juli 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von  
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Neurologie“ 
zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Neurologie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 30. September 2012. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Klinische Erfahrung, facheinschlägige wissenschaftliche Tätigkeit, 
Teamfähigkeit. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4224/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Kinderchirurgie mit der Kennzahl: 4011/12, voraussichtlich ab 1. Mai 2012 eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Ausbildung zu 
besetzen, wobei ausdrücklich darauf hingewiesen wird, dass die Anrechenbarkeit der 
Anstellungszeit im Sinne der geltenden Ausbildungsordnung ausschließlich zur Ausbildung im 
Gegenfach gegeben ist und die Zeiten nicht als Zeiten der Facharztausbildung im Hauptfach Kinder- 
und Jugendchirurgie anerkannt werden können.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum/r Facharzt/ärztin (§§ 8, 26 Ärzte-                
gesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
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Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4011/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Transplantation mit der Kennzahl: 4577/12, voraussichtlich ab 1. August 2012 eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im 
Sonderfach „Chirurgie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Chirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 30. September 2012. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4577/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Plastische und Rekonstruktive Chirurgie mit der Kennzahl: 4578/12, voraussichtlich ab                      
30. April 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / 
einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive 
Chirurgie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive 
Chirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 24. Juni 2012. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4578/12 
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An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Unfallchirurgie mit der 
Kennzahl: 4515/12 eine Stelle eines/r vollbeschäftigten Stationsärztin / Stationsarztes voraussichtlich 
mit 26. April 2012 zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.900,42 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Sekundararzttätigkeit. Betreuung der stationären unfallchirurgischen 
Patienten/innen. 
Berufserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium, Jus practicandi. Die fremdenrechtlichen 
Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein. 
Gewünschte Qualifikationen: Evtl. Notarztdiplom. 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen und beim 
wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung 
auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4515/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Orthopädie mit der             
Kennzahl: 4139/12, voraussichtlich ab 2. Mai 2012 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von            
40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Orthopädie 
und orthopädische Chirurgie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.050,72 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Orthopädie und orthopädische Chirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. Oktober 2012. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Wissenschaftliche Qualifikation, Vorerfahrung im Fach Orthopädie. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 4139/12 
 
Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 
Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-
Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf 
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2 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 

An der Medizinischen Universität Wien ist in der Personalabteilung mit der Kennzahl: 3508/12 eine 
Ersatzkraftstelle eines/r vollbeschäftigten Personalreferenten/in (gemäß Kollektivvertrag – 
Verwendungsgruppe IIIa) voraussichtlich mit 17. Juli 2012 (voraussichtlich bis 10. September 2014) zu 
besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.795,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen. Optional: Eine Überzahlung des kollektivvertraglichen 
Mindestentgelts kann vereinbart werden. 
Aufgabengebiet: Betreuung sämtlicher Personalagenden. 
Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation. 
Gewünschte Qualifikationen: Einschlägige Erfahrung in Personalverwaltung, sehr gute Kenntnisse des 
Arbeitsrechtes, Beherrschung der gängigen Büro-Software (Microsoft Office: Word, Excel, etc.), 
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Fähigkeit zu genauem selbständigen Arbeiten, sicheres Auftreten, sehr 
gute und fachadäquate Ausdrucksweise für schriftliche Korrespondenz und mündliche Auskunft, 
Kommunikationsfähigkeit, Kundenkontakt, Belastbarkeit, Flexibilität und Lernbereitschaft. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert. 
Kennzahl: 3508/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Anästhesie, Allgemeine 
Intensivmedizin und Schmerztherapie / Klinische Abteilung für Allgemeine Anästhesie und 
Intensivmedizin mit der Kennzahl: 3587/12 eine Ersatzkraftstelle eines/r halbbeschäftigten 
Sekretärs/in (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) ehestmöglich zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 897,90 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Abteilungssekretariat, Büroorganisation, Bearbeitung allfälliger administrativer 
Belange der Mitarbeiter/innen der Abteilung. 
Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation. 
Gewünschte Qualifikationen: Umfassende EDV-Kenntnisse (Textverarbeitung), gute Englisch-
kenntnisse, Kommunikationsfähigkeit, Organisationstalent. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 3587/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Anatomie und Zellbiologie / Abteilung für 
Angewandte Anatomie mit der Kennzahl: 3591/12 eine Ersatzkraftstelle eines/r teilbeschäftigten               
(30 Wochenstunden) Sekretärs/in (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) ehestmöglich 
zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.346,78 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Sekretariat. 
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Berufserfordernisse: Matura (Absolventen/innen der HAK werden bevorzugt aufgenommen) oder 
gleichzuhaltende Qualifikation. 
Gewünschte Qualifikationen: Sekretariatserfahrung möglichst im medizinischen Bereich. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 3591/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Koordinationszentrum für Klinische Studien mit der 
Kennzahl: 4949/12 eine Ersatzkraftstelle eines/r vollbeschäftigten Sachbearbeiters/in (gemäß 
Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IVa) voraussichtlich mit 2. Mai 2012 zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.305,40 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen. Optional: Eine Überzahlung des kollektivvertraglichen 
Mindestentgelts kann vereinbart werden. 
Aufgabengebiet: Bearbeitung der Daten aus klinischen Studien der Phase I bis IV als Schnittstelle 
zwischen CRA und Statistik, Erstellung von elektronischen CRFs, Pflege der Datenbanken, Erstellung 
von Listings und Validierung mittels SAS wünschenswert. 
Berufserfordernisse: Abgeschlossenes Studium oder gleichwertige Qualifikation. 
Gewünschte Qualifikationen: Sehr gute EDV-Kentnisse, Erfahrung in Data Management, SAS 
Kenntnisse erwünscht, Team- und Organisationsfähigkeit, Eigeninitiative, Englischkenntnisse in Wort 
und Schrift, etc..  
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 4949/12 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Finanzabteilung mit der Kennzahl: 4959/12 eine 
Stelle eines/r vollbeschäftigten Buchhalters/in (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) ab 
sofort zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.795,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen. Optional: Eine Überzahlung des kollektivvertraglichen 
Mindestentgelts kann vereinbart werden. 
Aufgabengebiet: Sie verantworten die klassischen Buchhaltungsagenden (laufende Buchungen, 
Fakturierung, Mahnwesen, Abstimmungen usw.) bis hin zur Mitarbeit der Bilanzerstellung. Sie sind für 
die Erstellung von Auswertungen, Reports und Analysen zuständig. 
Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation (vorzugsweise Handelsakademie).  
Gewünschte Qualifikationen: Gute SAP/R3 – Kenntnisse (Modul FI/CO), MS Office – Kenntnisse 
(insbesondere Excel), Englischkenntnisse, Teamfähigkeit und losungsorientierten Arbeitsstil. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 4959/12 
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Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 

Die Bewerber/innen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener 
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 
 

Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 
Dienstag, 3. April 2012, 15:00 Uhr 

 



 
 
 

3 MEDIZINISCHE UNIVERSITÄT GRAZ 
 

 
  Personalmitteilungsblatt 9 

3 MEDIZINISCHE UNIVERSITÄT GRAZ 

Die Medizinische Universität Graz orientiert sich an den Werten einer nachhaltigen und umfassenden 
Gesundheitsversorgung. Forschung, Lehre und PatientInnenbetreuung stehen im Einklang zum Wohle 
der Gesundheit der Menschen. Zur Verstärkung unserer Kompetenzen besetzen wir folgende Stelle:  
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
(Verwendungsgruppe B1) 

an der Universitätsklinik für Chirurgie Graz, 
Klinische Abteilung für Herzchirurgie 

befristet auf die Dauer der Freistellung 
 
Kernaufgaben: 

 PatientInnenbetreuung (Station, Ambulanz),  
 Tätigkeit im OP (OP-assistenz, interventionelle Eingriffe) 
 Übernahme von Koordinations- und Organisationsaufgaben 
 Mitarbeit bei Forschungsprojekten an der Klinischen Abteilung für Herzchirurgie 
 Mitarbeit in der universitären Lehre nach Maßgabe der gesetzlichen Möglichkeiten 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Wissenschaftliches Doktorat von Vorteil 
 Praktische und wissenschaftliche Vorerfahrung in Chirurgie (Herzchirurgie) 
 EDV-Kenntnisse (Word, Excel, MEDOCS) 
 Fremdsprachenkenntnisse (Englisch) 

 
Persönliche Anforderungen:  

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Teamorientierung  
 Lernbereitschaft 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potentiale 
offerieren wir Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Univ.Prof. Dr. KH. Tscheliessnigg, Leiter der Klinischen Abteilung für 
Herzchirurgie, gerne zur Verfügung. 
Kontakt: karlheinz.tscheliessnigg@medunigraz.at,Tel. ++43/385 - 82730 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W133 ex 2011/12 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@meduni-graz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 11. April 2012. 
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Die Medizinische Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen. 
www.medunigraz.at/stellen 
 
 


